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agglomeration von Rouen. Die Haupt-
baumarten sind Waldföhre, Buche und
Eiche.

In über 800 Stichprobenflächen wurde
eine ganze Reihe von Untersuchungen
durchgeführt, mit welchen die lokalen Im-
missionsbedingungen quantifiziert werden
konnten. Dazu gehören Standortscharakte-
risierung, Schädigungsmerkmale an Na-
dein und Blättern wie Nekrosen, Chloro-
sen und Nadelrückhaltevermögen, dendro-
metrische Messungen einschliesslich Bohr-
spananalysen, Schwefel- und Fluorbestim-
mungen der Nadeln und Blätter, Flechten-
kartierung und Schätzung der Populations-
dichte forstlicher Schadinsekten.

Eine Waldschadenuntersuchung mit
einem solchen methodischen Spektrum
rnuss sehr aufwendig sein. Dieser Aspekt
wird leider nicht erwähnt.

Die Ausbreitung der Fluor- und Schwe-
feldioxidimmissionen konnte überzeugend

dargestellt werden. Die Flechtenkartierung
zeigt eine eindrückliche Kongruenz mit
den Isolinien der Fluorkonzentrationen.
Auch die Baummortalität und das Nadel-
rückhaltevermögen der Waldföhre lässt
auf einen engen Zusammenhang mit den
Fluorimmissionen schliessen. Die Bedeu-
tung der Schwefeldioxidimmissionen
scheint in diesem Falle eine eher unterge-
ordnete Rolle zu spielen. Die statistischen
Kennwerte, welche diese Sachverhalte un-
termauern sollten, sind allerdings alles an-
dere als schlüssig. Dies deutet auf die Pro-
blematik des methodischen Ansatzes: Mit
kartierungsorientierten Methoden ist es un-
gemein schwer und nahezu prohibitiv auf-
wendig, kausale Beziehungen zwischen Im-
missionen und Schäden aufzudecken. Trotz
dieses «Mangels», der im übrigen allen
derartigen Studien eigen ist, ist diese Ana-
lyse in ihrer Vielfalt beispielhaft.

77. F/üWer
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Arbeitsgemeinschaft für den Wald

Die Arbeitsgemeinschaft für den Wald
wird am 2Ö./27. 7«w 1979 in Rheinfelden
eine Arbeitstagung über das Thema «Der
Wö/d in der /nduVriegese/Bc/zo/t» durch-
führen.

Die Leser dieser Zeitschrift werden im
April 1979 über das Tagungsprogramm
und die Anmeldung zur Teilnahme näher
orientiert. Wir bitten um vorläufige Kennt-
nisnahme.

Arbeitsgemeinschaft für den Wald
i. A. E. Krebs

der Forstpolitik und des Forstrechts» wird
unter Mitwirkung der Herren Oberforst-
meister Dr. RT//ried Kn/m und Stadtober-
förster Cnr/o O/dani durchgeführt. Die
beiden Herren haben sich in verdankens-
werter Weise bereit erklärt, als Einführung
zum Hauptreferat von G. Bloetzer die Pro-
bleme der Erholungseinrichtungen aus
der Sicht des im Dienst des Waldeigen-
tümers stehenden Stadtoberförsters und
des für die Walderhaltung verantwort-
liehen Kantonsoberförsters kurz aufzuzei-
gen.

Hochschulnachrichten

Das ForVvWrtsc&u/f/ic/ie KoZ/oqn/«m
vom 22. /nnuar 2979 über «Erholungsein-
richtungen im Wald als aktuelles Problem

Kanton Zürich

Anstelle des zum Adjunkten des Ober-
forstamtes beförderten Forstingenieurs
Erich Oôer/zo/zer wurde H. 22eij als Forst-
ingénieur beim Oberforstamt angestellt.
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